Bürgeriniative „Limmer für Immer“

c/o Dieselstr. 13-19
Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes
Ingelore Heiring
Am Waterlooplatz 5
30169 Hannover
Stichkanal Linden/Limmer




09. Feb. 2011

Sehr geehrte Frau Heiring,
sehr geehrte Damen und Herren,

wir möchten Ihnen ein Angebot machen: Überrascht haben wir zur Kenntnis genommen, dass sich der Bund offenbar gezwungen sieht, Wasserstraßen zu veräußern. Für Ihre Haushaltsprobleme bieten wir  Ihnen lösungsorientierte Ideen an: Einsparungen bei Planung und Bau. 

Wir, die Bürgerinitiative „Limmer für Immer“, wären bereit, Ihnen den nach neuesten Entwürfen als Restwasserstrasse einzustufenden Stichkanal den Lindener Hafen mit Pflege und Unterhalt abzunehmen. 

Ihr Vorteil: Teure Planungskosten für eine in ihren finanziellen Ausmaßen nicht zu rechtfertigende neue Schleuse würden wegfallen. Angenehmer Nebeneffekt: Sie könnten sich eine weitere Auseinandersetzung mit unzufriedenen, protestierenden Bürgern schenken. Rechtfertigungen über die Verschwendung von Steuermitteln könnten Sie sich sparen. 

Unser Vorteil: Den Stichkanal an der Limmer-Schleuse kennen wir schon lange, sind hier groß geworden. Jetzt bieten wir uns als liebevoller, fürsorglicher, übernahmewilliger Dritter für diese zum „Randnetz“ degradierte Wasserstraße an. Zukunftskonzepte mit der Chance auf artgerechte Renaturierung und Heil bringender Verbleib als beliebte „Restwasserstraße“ sind von uns bereits entwickelt und könnten mit den eingesetzten Mitteln quasi nebenbei Umsetzung finden.

Jederzeit stehen wir für ein Gespräch bereit. Über eine zeitnahe positive Entscheidung würden wir uns freuen, vor allem im Hinblick unsere weitere Lebensplanung.

Mit freundlichen Grüßen

 

